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Im Januar war der höͤchſte Burometerſtand an Zr . Nachts 28 Zoll 17u, Linien! der tlefſte am 8. Nachts

26 Zoll 11 700 Linien ; Veränderung 1318950 Linientz mitt ere Hohe 2s Soll Erot Linlen⸗ Der tleſte Theemometer⸗

ſtand am 18 . Morgens 1275 Grade unt “ e , der hoͤchſte am 28. Mitt gs 10½ Grade üder dem Eisspunkt .

Veraͤndetunz 22559 Gtade ; ; mittlere T aperatur 115 Gead über Null ; alfo um 128 Gtad waͤrmer als ge⸗

woͤhnlich , auch wärmet als in den Jahren 1802 , 3, 5, 7 ) eben ſo warm als 1808 kühter als 180 % und 6. Blef

herrſchende Winde kamen von Süuͤdweſt ; wir hatten 2 banz klare „11 trübe , 18 vermiſchte Tige . An 11 Tagenf

Regen, an 6 Schnee , einmal Graapeln ; 5 bis 6 Stürme ; einmal Morgens Nebel , oͤftets dünſtig ! 15 Eistage . Der

am 20 und 24½ gefallene Schnee , ſamt dem vom ganzen December , ſchmeltzte am 24 . ſchnell . , wodurch Fluffe und

Baͤche, auch in unſern Gegenden , ſtark anſchwollen .

Im Monat Februar war der hoͤchſte( Barometerſtand am 19 . Mifttags as Zoll 4. 6/10e Linlen ; de

tiefſte am 22 Mittags 27 Zoll 2. 12/100 Linien ; Verändetuug 14. ½½ Elnlen ; mitilere Höhe 27 Zoll 4 . 1/f16

Linien ; der hoͤchſte Thermometerſtand am 3. Mittags 12 . 10 Grad / der tlefſte am 25 . Mforgens 3½ %e Grab ,

unter dem Eispunkt , Veränderung 15. 7/16 Grad , mittiete Tempetatur etwas üher e Grade ; dleſer Monat

war alſo ganz ungewöhnlich warm⸗ Die herrſchenden Winde kamen von Südweſt und Suͤden , ungeach tet hier

die lezten ſelten ſind . Wir hatten 1 ganz heitern , 7 trübe , 20 vermiſchte Tage ; au Tagen Regen, wor⸗

unter mehrmals Staubtegen , an 2 Schnee , und zmal Graupeln ; ſtarkes Gewitter ( in det Nacht vom 14 ,

auf den 15 . ; ) zmal naͤchtliche Stürme ; an 3 Tagen Eis . Die Quantität des auf 1 Quadratfuß gefallenen

Regen n. Scheewaſſers betrug weniger 254 Kubitzolle , daher weniger als gewoͤhnlich, und um eln betraͤchtliches

gls in den Jahren 18056 und 7. Manche Baͤume z. B. Trauerweiden , waren ſchon ſtark gruͤnend.

Im Monat Merz war der hoͤchſte Barometerſtand am 8, Morgens 28 Zoll 4. %/½166 Linſen , der tleffle

am 26 Nachts 27 Zoll 2. 25/10e Linien , Veränderung 13 . 7J100 L mittlere Hoͤhe 27 Z. u . 27 K. Der hoͤchſte

Thermometerſtand war am 28 Mittags 13 Grad der tieſſie am 14 Morgens 2 . ſ1e Gad unter dem Els⸗

ttlete Wärme 4 . 9/10 Grad ; daher ſehr wenig kuͤhler als Retenpunkt ; Veraͤnderung 17 . /½10 Grad , m

und als im Jahr 1805 ; hingegen wärmer als 180 , / 6, und 7 , die hettſchende Winde von Rordoſt u,

Rord . Sechs ganz heitere , 5 ttübe und 208 vermiſchte Tage , an 6 Tagen Regen , imal Schnee , imal Geau⸗

peln , 1 Gewitter ( am à20 Abends, ) und an ? Tagen Eſs . Die menge des Regen⸗ und Schneewaſſets betrug

36. Kubikzolle , daher war dieſer Udnat ungewöhnlich trocken In der zwelten Halfte blühten ſchon dit Pflal⸗

men , Abifkoſen und Pfirſich⸗Baͤumen, und manches Geſtraͤuch war berelts ziemlich gruͤn⸗

ar am 27 , Mittags 15 .6 7 Wirme 6. 41⁰ Grad; daher ganz ungewoyn⸗

ting 18 . ½1e Grad , mi⸗ äbe, und 268 bermiſchte ;
ö ˖ itere Tage , 4 ttübe u 3

4 von Norden ; wir 04renpedngel, 90 gelänimte Waſſermenge , welche

mee , und an z mehrmes it rges aber ſtarkes Gewitter⸗
Nachtmittags ein kurzes ſt lhentenIñ Eubik Wir balten am 28.5 Cubikzolle. Wir h⸗ 844 . Witterung vom 5. und den ſo
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er Blathe vom Fräheeſ
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Nontag , Nr o. 5 1 . den 11. Dee . 1809 .

t Witterungs⸗Beobachtungen .

— — — — ———
Freitag 8. [ Samſtag 9.

rU . 22 118 .

Nebel

trlib

teůb

Monat November : Hoöchſter Barometerſtand am 20 . Mittags 28 Zoll ⸗7A/10⁰ Linien ; tiefſter am ea
Mittags 27 Zoll 2. 3J/100 Linien ; Veränderung 12. 53/100 Linien : mittlere Hoͤhe 27 Zoll 9. 7 ſ100 Linien.

Höchſter Thermometerſtand am 8. Mittags 8. 3/1 Grad ; tiefſter am 20 . Mogens 2. 5/10 Grad unter dem Eis⸗

punkt . Veraͤnderung 10. 8/10 Grade ; mittlere Temperatur 2 . /10 Grade ; daher kuͤhler als gewöhnlich, nnd in

den lezten 7 Jahten , mit Ausnahme von 1805 wo die mittlere Temperatur nur 1 . /10 Grad betrug . Herr⸗

ſchende Winde von Suͤdweſt . Kein vollkommen heiterer Tag , 11 ganz truͤbe, 19 vermiſchte . An 7 Tag Regen ,

an 6 Schnee ; einmal ſtuͤrmiſch . Quantitaͤt des auf 1 Quadratfuß gefallene Regen und Schneewaſſers a56

Kubikzolle .
Obrigkeittiſche Aufforderungen und Kundmachungen .
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zen und dem Rechte abwatten ſollen , bei Stlafe des

Ausſchluſſes .
Den 4. Dec . 1809 . Großherzogl . Oberamt, .

Biſchoffsheim , am Steg . [ Schulden⸗ Liqui⸗
dation . ] Die Glaͤubiger des Dietrich Bader , Vieyh⸗
arzts , zu Memprechtshofen , haben auf Mittwoch , den 20 .

December d. J . bei Großherzogl . Landſchreiberey dahier ,

ihre Forderungen ſamt Vorzugsrecht , um ſo gewißer zu

dokumentiren , als ſie ſonſt keine Beftiedigung aus der vor⸗

handenen Maſſe erhalten würden . Verordnet bei Grobher⸗

joglichem Oberamt Biſchoffsheim , den 23 . Nov . 1809 .

Gengenbaſch . [ Spähe ⸗Brief . ] Der wegen
Diebſtahls⸗Verdacht dahier inngelegene Zimmergeſell , Franz

Joſeph Riefel , aus dem Burgauiſchen , iſt vor geendig⸗
ter Unterſuchung gewaltſamer Weiſe dahier ausgebrochen ,

Derſelbe iſt 27 Jahr alt , 5 Schuh 5 Zoll groß , hat

ſchwarze Haare und Augbraunen , eine niedere Stirne , klei⸗

nen Mund , etwas ſpitzes Kinn , ſtarken Backenbart und ein

wehlgefärbtes rundes Angeſicht , trug bei ſeiner Entweichung
ein blaues Janker und gruͤn geſtreifte mancheſterne Panta⸗
lons , aber keine Schuhe und keinen Hut .

Sämtliche Ober⸗ und Aemter werden daher dienſtfleund⸗
lichſt erſucht , dieſen gefaͤhrlichen Dieb bei ſeinem Erſcheinen
gefälligſt anhalten und anheto gefaͤnglich übermitteln zu

laſſen . Gengendach , den 16 . Nov . 1809 .

Großherzogl . Obervogteyamt .

Gengenbach . ( Vorladung . ] Mathias Feger
ein Leineweber von Biebetach 40 Jahr alt , hat ſich vor
ungefähr 18 Jahren auf die Wanderſchaft begeben , und
ſeit dieſer Zeit von ſeinem Leben 8

i 2 1443 46 ſer 8 0 aben oder Auffneholte keine
l . J eingerükte Leihhauß⸗Ordnung in beſonderem Abdtlck

Nachricht ertheilt. Auf Anſuchen ſeiner nächſten Anver⸗
wandten wird derſelbe de

binnen einem unzez

Mahlberg [ Mundtodt⸗Erklärugen . ] Ohne

Bewilligung des Pflegers odet Vogtmanns ſoll bei Ver⸗

luſt der Forderung folgenden Petſonen nichts geborgt oder

ſonſt mit demſelben kontrahirt werden . Aus dem Oseramt

Mahlberg , von Kippenheim ] , dem Sattler , Elias Ern ſt
und ſeiner Ehefrau , Eliſabetha Birklin , von da , deſſen

Pfleger , der dottige Bürger , Johann Georg Schumacher
iſt . Mahlberg , den 2. Dee . 1809 .

Großherzogl . , Bad . Oberamt .

Mannheim . [ ( Anjeige . ] Da die Eroͤffaung des
in dahieſiger Stadt mit hoͤchſter Genehmignng errichteten

Leihhaußes auf Dienſtag den 2. Jaͤn . des kuͤnftigen Jah⸗
res 1810 feſtgeſezt worden iſt , ſo bringt man dieſes mit

der Bemerkung zur oͤffentlichen Kenntniß , daß

1) das Leihhauß ſeltſt in dem mit beſonderer Aufſchrift

verſehenen Gewoͤlde des dohieſigen Kaufhaußes in der Art

eingerichtet iſt , daß ein doppelier Ein⸗ und Ausgang ge⸗
waͤhlt werden kann , daß

2) der beſtaͤtigten und im Druck erſchienenen Leihhauß⸗

Ordnung gemaͤß, zur Verſetzung , ſo wie zur Wederaus⸗

loͤfung der Pfaͤnder in jeder Woche Morgens von 9 bis

12 , und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr , der Dienſtag ,
der Donnerſtag und der Samſtag , faͤllt aber auf einen

dieſer Tage ein Feiettag , alsdann der vorhergehende Tag
feſtgeſezt iſt , daß

3) die Zinußen vor der Hand und bis günſtige Um⸗

ſtände in der Folge eine Minderung erlauben , auf acht
vom Hundert beſtimmt worden ſind , und daß 1

4) die bereits in dem hieſigen Provinzialblatte Neo . 533.

bei untetzeichneter Stelle unentgeldlich auf Verlangen ab⸗

geaeben wied .
8
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Nachmi
Veetel



Vermithiſche Wet
5 Witterüngen

Heint Wentenene zu werden , wir werden 850 918 iterbrechung ‚ 10
u ; dobei E beſondets vom 9. Januar an Kaͤlte, aa in dem verfloſſenen

ud bei den
Oſte Umonden, kalt und ziemlich ſchoͤn bei den eien . Der Krühling wurd

holtinde Oſtunde ſtatt finden . etR lezteBiertein
don

ge an iud heiß, venderlich
und lezten Vierteln ſeyn ;

t wird beiß, ndetlich , gewitterhaft ſeyn ; beſon

zönderpnd zewitter zu erwatten.
In ; beſonders hat man

vom 20 .

urfteſmld / zrlich , feucht , regneriſch und viellei
vorangeng eicht zu Zeiten ſtuͤrmi

ar. Dmcpmt als duc wird am rten ſchlechtes Wenter ule 3 erfolgen
Vormitta 3 3 mittage veraͤnderlich ; vom 6. bis 10 wahrſcheinlie ſchle

genz; ; vom⸗

ührer⸗ 3 und W5 8 gefaͤhrlich ſeyn kann . Der 12 . und 13 35 70 Wetter⸗
1 1351 nig räkkehrendn Froſt , ſtatt finden . Am 14. (Nemmont) 5

daßſie nicht bedulend ſeyn wird , und
die Nachmittage ſin mehr als die Vor⸗

ſſen auch noch am 23,ſchlechtes Wetter ,
n ; Vom 23, . an bi zum Ende des Mo⸗

＋

July kis 20 , Septeme⸗

1 def 9
ung kignen ; 380 klaſſen andere Unmſtaͤnde vermuthen

(alten duͤffte. 16 . bis Hes be0
und ausgehet .

is 20 . nichts beſonderes ,

Wru lchAbends 20 , 27 , 22 , und einigerma
diebrzug 4

in der Nacht entſtehen duͤifte

aachts Drlohende⸗
Vermuthliche Witterung des Monchts 16 4

fiadet
ne beſondete Einwirkung ſtatt , hingegen am 2. Vollmond , krie die Witterung ändern ,

vielleicht ſchlechßer unfreundlich werden , inzwiſchen wird die Veränderung nicht bedeutend ſeyn . Vom 5. auf

10, kann es ekrmaßen ſchlechtes Wetter geben . Vom 1X. u. 12 . läßt ſich nichts Beſtimmtes ongeben , am 13 .

hat man gutes , als ſchlechtes Wetter zu erwarten . Am 15 . und 16 , koͤnnte , wegen dem Neumond ,

Jder Witterung ſtatt finden . Vom 17 . bis 33 . koͤnnten die Nachmittage unfreundlicher , als die
2 Veraͤnderun

Inders dürfte vom 19 . etwas ſchlechtes Wetter zu fuͤrchten ſeyn . Am 23. x erſtes Viertel , beſon⸗
korgen werden ;

rs am 24 ·
Drohen

is ſchlecht ſey

düborzuͤglich Abends oder in der Nacht ſchlechtes Weiter ſtatt finden . Vom 25 . bis 30 . nichts be⸗

mit Ausnahme des Abends und der Nacht vom 27 . ; die Witterung wird inzwiſchen mehr ſchoͤn

Am 31 . , oder an den folgenden Tagen Vollmond , duͤrfte uͤble Witterung eintreten .

*
Vermuthliche Witterung des Aprils , nach Lamark .

3: wäre wegen dem geweſenen Vollmond und andern Umſtaͤnden etwas üble Witte⸗

vom 5· tis 14 , findet nur ein etwas drohendet Punkt ſtatt , nämlich das leite Viertel am 7.1 in⸗

liwiſchen dürfte ſſe Quadtatur keinen kedeutenden Einſtuß auf die Ataiosphaͤre haben . Man hat alſo vom 5. bis

8 ehet gutes 8 ſchlechtesWerter zu erwarten , hoͤchſtens duͤrften die Morgen vom 5 bis 10. weniger angenehn ,

Fals die Nach mage ſeyn . Da am 15 . Abend Neumond u. ſ. w. iſt , ſo koͤnnte beſonders am 15 . und 16 . eine

Witterungsveräerungerfolgen, Der 18 . 191 und 20 . ſind ebenfallsverdaͤchtig und etwas dre hend , beſonders an der
Nachwittagen . Lahrſcheinlich werten der 21 . und 22 . beſonders Morgens ſchön ſeyn⸗ Ain 23. köͤnnte das erſt

Viertel einigen inſluß auf die Witterung haben , ohne jedech ſchlechtes Weiter zu veranlaſſen ; bhiagegen ſind der 28 .
5.

ten dem anend u. ſltw ſehr verdoͤchtig

Am 1. und vielleicht
tunz zu e- warte

A29, und 30 .
W

rmuthliche Witterung des Monats May, na ch Lamar k.

Der 1. wird den 3 lezten Tagendes Aprils qaͤhnlich ſeyn⸗; vom 2. bis 6. haben wir 80 Wet⸗
4

u hoffen , vielleicht koͤnnte es Morgens etwas veraͤnderlich ſeyn ; der 6. droht eingermaßen wegen demlezten Vier⸗

doch nicht bedeutend ; dem 8. bis 12. veränderlich , beſonders Morgens ; vom 13 . bis 16. haben wir verdächtige
E ſich leicht Gewitter bilden koͤnnten; insbeſondere droht der 13 . und 15 . vom

17.
bis 22 . haben 0 keike

Weranlaſſung zu ſchlechtem Wetter , hoͤchſtens an den Nachmittage, und 0 18.5 am 22 . könnte 80
Nachmittags , wegen dem 1. Viertel eine Veraͤnderung ſtatt finden; eben ſo koͤnnten wir am 23 . ſchlechte hingege

60 25 gute Witterung haben ; am 26 ! und 27 . koͤnnte es Abends gewitterhaft ſeyn; vom 28 . bis 31 . woͤ

megendem Voülmond u ,ſ . wi üble Witterung , nemlich regneriſche , gewitterhafte , oder ſtärmiſche , zu erwarten⸗

—
Vermuthlich ?Wtterung * . ονιννh ones Wetter , obgleich die Morgen

einli 3 4 0
am 3 un 4. wahrſcheinlich zemlich ſchoͤne 6 8 0 10

Am 1. und 2. unſichere Wiueeens 8 beſonders ein Gewitter ſtatt finden ; die Morzen am 8. und

8 nte ein „und 14 . ſind

b we ben ue weeh, o unn , vgegd,e28 8,db , Bre , 8. Aete
ders am 9 ö finden ; vom 15 . au den 18 . unſiche Ree

80. K n Gewitter ſtatt fi 5 1 5 85 nderung zu

fehr 8 1̊ 8 15 m. . ſchöne Wickerung ; am 21 . und 2s . iſt eine Witterungs⸗Veraͤnderung z

tohen meht a

Facchten ; vom 26 . bis 30 , unſichere Witterung .
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„ um ben , als dieſelbe ſonſt

46 . iſt ſo eben fertigRathhaus , Mo3 roisim
Wicheerſcangsfn Ahkien haben , von der Mäſſe haben :
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geworden ,
E

und
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Verorct Lah . We Jan . 1809 . 560 liſch⸗
Großherzogl Stabtrath dahi nehmungen, u0 den ö Un9¹ hier. 5 gb

am Steeg . [ Schulden⸗Liqui⸗ den Mitteln „ /ieſem 1 rand ze,
Jakob Fäsier 73 des Buͤrgers u. Zimmermanns , ſelbiges auf wirkſam⸗ zubot
ruar in Großh Lichtenau , haben Dienſtag , den 21 . Feb⸗ — Art
gen ſamt We . Landſchreiberey dahier , ihre Forderun . [Anküͤͤndigung eiſ wo
als ſie ſonſt kein,Echt um ſo gewißer zu dokumentiren , pole on fuͤr/ Gro

erhalten würden
efriedigung aus der vorhandenen Maſſe In Macks

hlfeile
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1 Wiſter“t Cl 1080

Veordnet bei Großherzogliö zoglichem Oberamt
Kiſchoffsheim , den 23 . Jaͤnner 1809 .

LSHulden⸗Liquibotion. ] Dieu. Gega l u. K—.
—. —— Sf . de

5 Mahlberg .

gk. Oberamt .
Stein . [ Vorladrange zalle diejenige , welche an Lahr. Sen 1809 ,

den vetſtorbenen Butger , Michael Maier , ven Bauſchlott , ehemaliger Einwohner 550 enedict
eine rechtmäßigs Forderung zu haben glauben , werden hier⸗ [ ien , der vor ungefäͤhr 30 Jihrenſchen

⸗

mit aufgefordert , dieſelbe Montag , den 20 . Maͤrz d. J . , derte , und ſchon ſeit 16 Ichren iach Ung
Vormittags 9 Uhr , auf daſigem Nathhaus bei dem Thei⸗ 5 0 er beaufh ' elt , nichts mihr von ſich en

ediktaliter vorgeladen und aufgeforl, ließ ,lungskommiſſariat , unter Mitbringung der Beweicuekun⸗i 1 N 2 2den bei Verluſt der Forderung anzugeben . allenfallſigen naͤchſten Leibesecben 43Stein , den 3. Fekt . 1809 . 4 bach ei AchtlSiogehte : Sl .
Großherzogl . Oberamt . er in !durch gehoͤrig Bevollmaͤchtigte erſch⸗Baden . ( Vorladung . ] Der bhieſige Burgers⸗ Pflegſchaft ſt unſhieſit Alegſchaft ſtehendes Vermoͤgen von,

S hn §tanz, Kemrf, welcher ſich im vorigen 385 Eapfeng nehmen ſoll , als ſenſt 87ä uf - ten in Schuttern , die ſig Drum 87
6 3

115 Sebacher .
hannes Weiſenſtein . Bon Lauf . 9

Jerg Jakob Mürrle , Weber , Philipp Hu th ma⸗ Georg Dinger , Jehann Dieterh , Fiunz

e RNeſſelboſch ,Auis Scheurr⸗

Von Ittersbach . „Von Kappel .
Gottlieb Aher “ , Schreiner . Jakob Friedrich Kern , Gregor Linz , Fidel Kuſt .

Fohg llipp Schmidt . Chriſtoph Die⸗ Von Ottersweier

Wed rt , Anton Rittmann , Isgnatz Fuß , Franz Joſeph Wern⸗

5 Karl Wilheim Kern . Gottlieb Rirtmann . Den 18 . Maͤrz 1809 .
3 Genheimer , Bäcker . 2 Großheigl . Oberamt .

—— eeleng , ee mmh² ve Weeinen 1 Seichfolzende, d
eine Schuldenſammlung vorgenommen werden . Zug nicht anweſend , und haben ſich der Conſcription

Derſelben Gläubiger haben dahero an obigem Liquida⸗gen . Sie werden daher aufgefordert , bei einer un
tionstage , Vormittags zu rechter Zeit in Großherzoglicher [chen Friſt von 3 Monaten , und wo moͤglich noch baͤlder
Amtſchreiberei dahier um ſo gewißer entweder in Perſonnach Hauſe zu verfögen , und bei hieſigem Oberamt zu ſt
oder durch einen hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigten zu erſchei⸗ len , als ſie ſich ſonſt der Vermoͤgens⸗ Consfiskation , La
nen , und ihre Forderungen durch Vorlegung ihrer Doku⸗ des⸗Verweiſung , und andere mißliche Folgen zu gewoͤr
menten zu liquidiren , als ſie anſonſten nachher nicht mehrgen haben :
damit werden gehoͤrt, ſondern gaͤnzlich ausgefchloſſen werden . Bahlingen .

Gengenbach , den 10 . April 1809 . Ichannes Kaufmann , Jonas Krumm
Großherzegl . Oerpegteiam — 4

Onäken äktdeſende agefaͤhr 60 Jahr alte , von 2

Chriſtian Steinmann , wird andurch v⸗
er ſich binnen 9 Monaten dahier einfinde !

Pflegſchaft ſtehendes Vermoͤgen in Empfan⸗
widrigenfalls ſolches ſeinen nächſten Anver
Kaution ausgefolgt werden wird .

Veerordnet Lahr , den 16 . Mai 1.
astbahne EAte

von 9it unter Anberaumungeines Tetmins Luubeigen
Hochtuden, um daſſelbe in Empfing zu e An⸗
Fls ſolches ihren rechtlichen Etben auf 0 Rui 1660.
fuchen, witd ausgefolgt werden . Den v. Aiut llrr⸗5

Grundherrlich von Leutrum ' ſches Arril
ng . ] Schon am 10. 9

ürder Lorenz Weiler deu ]( WorladuFRĩaſtatt .
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